
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Liebe Freunde, Beter und Spender, 
 

Danke für eure Treue in euren Gebeten und Spenden für den  
Evangelisationsdienst und für die Sachkosten meiner neuen Aufgabe. Ich will euch auf 
dem Laufenden halten, was meine neuen Aufgaben betrifft und dann einige neue 
Entwicklungen im Evangelisationsdienst vorstellen. 
 
Vor einigen Wochen realisierte ich, dass der „Anfangsbonus“ aufgebraucht ist und sich 
die normalen Herausforderungen und Fragen im Alltag einstellen. Ich weiß mich am 
richtigen Platz von Gott her und das gibt mir Gelassenheit und Klarheit  
für die Verantwortung. 
 
Gerade in der Personalführung lerne ich ständig dazu. Das fällt mir nicht in den Schoß. 
Ich bezahle oft „Lehrgeld“. Aber durch die Aufarbeitung und Korrektur komme ich weiter. 
Da bin ich besonders meinem Coach in Leipzig dankbar, mit dem ich diese Dinge 
durchsprechen und bearbeiten kann. 
 
Jetzt fahren Evi und ich erst mal für drei Wochen in den Urlaub. 
Da ich in diesem Sommer keine Freizeiten zu leiten habe, ist viel Zeit, um die Ordner und 
Bücher von Thomas, meinem Vorgänger, durchzuforsten und neu zu sortieren. Ich nehme 
mir auch Zeit, um von Gott und Freunden Ziele und Schwerpunkte für die nächsten 
Jahre zu erfragen. Am Schluss gehe ich für 3-4 Tage in das Kloster „Petersberg“. 
 
Im „Evangelisationsdienst“ gibt es einiges neues. 
Ich bin immer gern dabei, wenn Orte und Gemeinden sich für eine 
Evangelisation entscheiden und bereit sind, neue Wege zu denken und zu 
gehen. 
 
In Kodersdorf, einem Ort zwischen Görlitz und Niesky, soll es im Juni 
2020 eine Evangelisation geben. In den beiden ersten 
Vorbereitungstreffen entstand ein Format, was besonders die 
„verlorenen“ Leute im Ort in Blick hat. Am späten Nachmittag wird es 
ein evangelistisches Familienprogramm geben und am Abend (ab 
20.00/20.30) dann etwas für die „Großen“. Dazwischen ist Zeit für 
Essen, Trinken, Gespräche und Aktionen. Und alles mitten im Ort. 
 
2019 gibt es wieder PROCRIST-LIVE in Weißwasser. Nicht drei 
Wochen wie 2018, aber eine Woche (6.-12. Sept.) wird von den 
Mitarbeitern und Gemeinden mit Begeisterung und Kreativität 
vorbereitet. Die Gemeinden wachsen innerlich und lernen durch diese 



Evangelisationen, sich auf Nichtchristen und junge Christen einzustellen 
und ihr Gemeindeprogramm daraufhin umzustellen. 
 
Das „Laubuscher Cafè“, dass wir als Evangelisationsdienst dreieinhalb 
Jahre begleitet haben, macht Pause. Auf Grund wenig werdender 
Mitarbeiter wollten wir nicht erst aufhören, wenn der Frust und die 
Belastung zu groß sind. Wir feierten Anfang April ein Danke-Fest. 
Jetzt geht’s in eine Pause, an deren Ende es hoffentlich weitergeht. 
Dreieinhalb Jahre sind ein Riesengrund zum Danken. 
 
Ab den 1. Juni ist Katarina Seifert für die Arbeit mit Flüchtlingen 
angestellt. Seit vier Jahren powert sie ehrenamtlich und hat viele 
Erfahrungen gemacht und Kompetenzen erworben, die ein großer 
Segen für alle Beteiligten sind. Da das in den letzten Jahren ein 
Schwerpunkt im Evangelisationsdienst war, freue ich mich 
besonders, dass das jetzt mit Katarina neu Schwung aufnimmt. 
 
Für „inAKTION – Christen am Bärwalder See“ ist seit dem 
1. März Fred Frahnow als Koordinator angestellt. Fred war 2018 
schon ehrenamtlich als Leiter dabei. Für dieses Jahr haben sich 40 
junge Mitarbeiter aus einer Gemeinde aus dem Süden von 
Deutschland angekündigt, die für eine Woche am See Programm 
machen und unterstützen wollen. 
 
Wie geht es mit der Stelle des Evangelisten weiter? 
 
Wir haben mit der Jugendscheune Melaune zusammen ein Konzept 
erarbeitet: Ab 2020 soll im Pfarrhaus dort ein „Lebenshaus-Team“ 
starten. Zu einer Hälfte soll das Team das Freizeithaus der 
Jugendscheune inhaltlich und praktisch leiten. 
Zur anderen Hälfte wird das Team die Evangelisation mit Kindern 
und Jugendlichen hier in der Lausitz prägen und ausbauen. 
Ab diesem Sommer wollen bzw. können wir die Leitung anstellen, 
die dann dieses Projekt vorbereitet. 
Bitte bete für diese Person bzw. Personen, dass sie sich von Gott 
berufen lassen. 
 
Eure Spenden, die für den Evangelisationsdienst eingehen,  
bleiben als Rücklage für dieses Projekt bestehen. 
 
Falls ihr Zeit und Lust habt, kommt am 15. September zum Freundestag 
des CVJM-Landesverbandes nach Schwarzkollm. Da wird viel Zeit 
für Gespräche, Infos, Gebete und neue Impulse sein. 
Außerdem wird Katarina Seifert in ihren Dienst 
eingesegnet. 
 
Gott segne euch. Waldemar 
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